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13. & 14.09.
Kochbrunnenplatz | wiesbaden

Zwei Tage lang lädt das Wiesbadener Römerfest Besu-
cherinnen und Besucher zu einer Zeitreise ein. Akteure 
namhafter Römergruppen geben in einem vielfältigen 
Programm authentische Einblicke in das Leben von 
Legionären, Gladiatoren und römischen Zivilisten. 

Kämpfe in der Arena, Lagerleben, antikes Handwerk, 
Geschütze, germanische Händler, Musik und Malerei 
aus der Antike, Mode und Religion, Greifvogelflugshows 
sowie Speisen und Getränke nach römischem Vorbild 
verwandeln den Kochbrunnenplatz im Herzen Wiesba-
dens in eine Siedlung mit buntem Treiben wie vor rund 
2.000 Jahren. Die römische Geschichte Wiesbadens wird 
für die ganze Familie lebendig erlebbar.

VERANSTALTUNGSORT
Kochbrunnenplatz | Wiesbaden

ÖFFNUNGSZEITEN
Samstag, 13. September: 10–18 Uhr
Sonntag, 14. September:  10–18 Uhr

EINTRITT
Erwachsene: 2,00 €
Kinder: 1,00 €
Der Eintrittspreis kann auf dem gesamten Römerfest für 
Speisen und Getränke eingelöst werden.
Gäste erhalten Einlassbändchen, mit denen sie ganztägig 
das Veranstaltungsgelände betreten und verlassen können.

ANFAHRT
Bus/Bahn: Umweltfreundlich und stressfrei mit den Bus-
linien 1 und 8 (Abfahrt auch am Hauptbahnhof), Haltestellen 
Kochbrunnen oder Webergasse.
Auto: Parken in/auf den umliegenden Parkhäusern/Park-
plätzen oder auf den verschiedenen Park-and-Ride-Plätzen. 
Informationen zu den städtischen Parkhäusern unter: 
www.parken-in-wiesbaden.de.

FÖRDERUNG
Das Wiesbadener Römerfest wird im Rahmen des Bundes-
programms „Zukunftsfähige Innenstädte und Zentren“ (ZIZ) 
des Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung 
und Bauwesen gefördert. 

VERANSTALTER
Landeshauptstadt Wiesbaden – Der Magistrat – Team City-
management, Ellenbogengasse 3–7, 65183 Wiesbaden.
Kontakt: citymanagement@wiesbaden.de

Mit den Römern beginnt die Erfolgsgeschichte Wiesba-
dens als Bade- und spätere Weltkurstadt. Aquae 
Mattiacorum, Wiesbadens Name zur römischen Zeit, war 
als Heil- und Badeort bis nach Rom bekannt. Die heißen 
Quellen und ihre Nutzung durch die Römer sind für die 
Entstehung und Entwicklung Wiesbadens von besonde-
rer Bedeutung und prägen Identität und Image der hessi-
schen Landeshauptstadt noch heute.

Am Fuße des Militärlagers auf dem Heidenberg (heutiger 
Schulberg) entstand im 1. Jahrhundert n. Chr. eine zivile 
Siedlung. Mit dem Abzug der römischen Truppen wurde 
diese zum Hauptort des umliegenden Verwaltungsge-
biets, benannt nach dem hier ansässigen germanischen 
Stamm der Mattiaker. 

Das älteste erhaltene Bauwerk der Stadt – und zugleich 
das bekannteste Relikt aus römischer Zeit – ist die 
sogenannte Heidenmauer. Der Kochbrunnenplatz (heute 
auch Kranzplatz) verdankt seinen Namen der wichtigsten 
der 26 heißen Quellen der Stadt. Überreste großer 
römischer Thermen wurden hier bei Grabungen nach-
gewiesen.

Gestaltung: kraftundadel Werbeagentur 
Titelbild: S. Dinges/Römerkastell Saalburg
Stand: August 2025

WEITERE INFORMATIONEN:
www.wiesbaden.de/roemerfest



Römische Wasserorgel, 
Cornu, Kithara & Co 
Römische Trompete
Germanischer Glasperlen-
schmuck
Geschütze und Schleuderei

Römische Schreibstube und 
Schule
Silberschmied & Lederpunzen

Keltische Häuser, Drechsel-
arbeiten, Schmied, Streitwagen

Speisestand
Römischer Weinstand
Getränkestand

Römische Musik, 
Justus Willberg
Römische Musik, Tommes Rute
Samira Idres

Schleuder-Weltmeister, 
Uwe Pelzer
Scriptorium, Mirko van Keeken

Silberschmied, 
Wilhelm Königsfeld
Triberones, Georg Eul

Alles Wurst
Mulsum
Taverne

GASTRONOMIE

PROGRAMM

iWC

Saalgasse

Klimakiste

Ausstellung
 „Römisches 
Wiesbaden“

Lager
Gladiatoren

Alltag
Handwerk

Militär
Handwerk

Leben am Limes
Militär

Kinderaktionsfläche

Georg-August-Zinn-Straße

Taunusstraß
e

Arena
Gladiatoren-
kämpfe

Gastronomie

Greifvogel-
flugschau

Römischer
Biergarten

Gästeführer
Wiesbaden

sam – Stadtmuseum 
am Markt

Musik

Eingang

KOCHBRUNNEN- 
& KRANZPLATZ
WIESBADEN

SAMSTAG | SONNTAG
10:00 Einlass
10:30 Greifvogelflugschau
11:00 Erklärung eines Marschlagers
11:30 Gladiatorenkämpfe
12:30 Römische Wasserorgel (Konzert)
13:00 Erklärung eines keltischen Streitwagens
13:30 Führung durch die Antike über das 

Veranstaltungsgelände
14:00 Weinherstellung wie vor 2000 Jahren (Vortrag)
14:30 Greifvogelflugschau
15:00 Gladiatorenkämpfe
15:30 Römische Musik (Vortrag)
16:00 Erklärung der römischen Geschütze
16:30 Römische Wasserorgel (Konzert)
17:00 Germanisches Handwerk
17:30 Gladiatorenkämpfe
18:00 Ende des Veranstaltungstages

GANZTÄGIG
Keltendarstellung, Das Leben der Germanen, Handwerks-
vorführungen, Scriptorium, Pictrix: Malerei in der Antike, 
Vom Schaf zur Wolle, Kosmetik in der Antike, Römische 
Götter/Religion, Silberschmied, Rekrutierung zum Erhalt 
der Legionen, Mitmachaktionen für Kinder und vieles 
mehr.

PARTNERANGEBOTE
sam – Stadtmuseum am Markt:

Freiluft-Ausstellung am Kochbrunnen „Römisches 
Wiesbaden“
Aktivitäten für Groß und Klein: Römische Spiele, 
Lesezeichen aus Papyrus gestalten, Malen zum 
„römischen Wiesbaden“, 11–17 Uhr

 
Gästeführer Wiesbaden: „Das römische Wiesbaden 
entdecken – ein Spaziergang zu den Spuren von Aquae 
Mattiacorum“. 
Start vor der Hessischen Staatskanzlei, 11/14/16 Uhr.

LAGEPLAN

GRUPPEN & AKTEURE THEMEN

Ars Replica e.V.

Civis Nemetum, Maria Castka

COHORS IIII VINDELICORUM
Gladiatorenschule Armor Mortis
Greifvogelstation Hellenthal
Heike Amthor 
Joachim Werthmann 
Lederarbeiten, Detlef Mühlbach
Legat, Lukas Czerwinski
LEGIO XXI RAPAX

Pictrix, Claudia Kadler
Römische Keramik XAN-TST, 
Anneclaer Bours-Bergau

Germanisches Alltagsleben und 
Handwerk
Römisches Badewesen, Salben-
herstellung
Römisches Militär
Gladiatorenkämpfe
Greifvogelflugschau
Stoffe und Wolle
Knochen-/Beinschnitzerei
Römische Lederarbeiten
Führungen durch das Lager
Römisches Militär und Alltags-
leben
Römische Tafelmalerei
Töpferei mit Drehscheibe

Änderungen vorbehalten


